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(54)  Geschirmte  module  Steckerbuchse  zur  Montage  an  einer  erdungsfähigen  Mehrfach- 
Montageplatte 

(57)  Zur  Montage  einer  geschirmten  modulen  Stek- 
kerbuchse  resp.  einem  Modul  (1)  an  einer  erdungsfähi- 
gen  Mehrfach-Montageplatte  (2)  für  Schwachstroman- 
lagen,  insbesondere  der  Tele-  und  Datenkommunika- 
tion,  ist  die  Erdverbindung  zwischen  der  Mehrfach-Mon- 
tageplatte  (2)  und  der  Steckerbuchse  (1)  über 
Federspangen  (3)  herstellbar.  Hierbei  liegen  die  Feder- 
arme  (4,5)  der  Federspangen  sowohl  an  der  Montage- 
platte  als  auch  am  Schirmgehäuse  (1')  des  Moduls  (1) 
unter  der  Wirkung  deren  Federspannung  an.  Die  Mon- 
tage  der  Module  erfolgt  jeweils  über  ein  Zwischenstück 
(6)  resp.  eine  kästen-  oder  rahmenförmige,  an  der  Mon- 
tageplatte  vormontierbare  Aufnahme.  Diese  Aufnahme 
wird  mittels  Klinkenmittel  (7)  an  der  Montageplatte 
fixiert. 

Durch  diese  Massnahmen  ist  es  nunmehr  möglich, 
solche  Module  ohne  jede  Lötarbeit  rasch  und  sicher  an 
den  Mehrfach-Montageplatten  anzuordnen  und  anzu- 
schalten. 

Fig.  2  
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Beschreibung 

Die  vorliegende  Erfindung  betrifft  eine  geschirmte 
module  Steckerbuchse  zur  Montage  an  einer  erdungs- 
fähigen  Mehrfach-Montageplatte  für  Schwachstroman- 
lagen,  insbesondere  der  Tele-  und  Datenkommunika- 
tion. 

Die  heutigen  und  zukünftigen  umfänglichsten 
Bedürfnisse  an  Schwachstromanlagen,  insbesondere 
der  Tele-  und  Datenkommunikation,  erfordern  in  höch- 
stem  Masse  ausgefeilte  Montagetechniken,  die  einen 
rationellen  und  variablen,  kostengünstigen  Aufbau  sol- 
cher  Anlagen  gestatten. 

Dies  betrifft  insbesondere  auch  die  Montage  von 
geschirmten  modulen  Steckerbuchsen  an  den  geerde- 
ten  Mehrfach-Montageplatten  solcher  Anlagen,  wo  bis- 
her  die  Erdkabel  mit  jeweiliger  Kontaktklemme  und 
Kontaktzunge  auf  die  Printplatte  des  Moduls  gelötet 
werden,  was  nach  den  heutigen  Anforderungen  einer 
schnellen  und  sicheren  Montage  absolut  untauglich  ist. 

Aufgabe  der  vorliegenden  Erfindung  ist  nun  die 
Schaffung  einer  geschirmten  modulen  Steckerbuchse 
zur  Montage  an  einer  erdungsfähigen  Mehrfach-Monta- 
geplatte  für  Schwachstromanlagen,  insbesondere  der 
Tele-  und  Datenkommunikation,  die  gestattet,  solche 
Module  ohne  jede  Lötarbeit  rasch  und  sicher  an  den 
Mehrfach-Montageplatten  anzuordnen  und  anzuschal- 
ten. 

Dies  wird  erfindungsgemäss  zunächst  dadurch 
ermöglicht.dass  die  Erdverbindung  zwischen-Mehr- 
fach-Montageplatte  und  Steckerbuchse  (Modul)  über 
mindestens  eine  Federspange  herstellbar  ist,  die  mit 
Federarmen  sowohl  an  der  Montageplatte  als  auch  am 
Schirmgehäuse  des  Moduls  unter  der  Wirkung  deren 
Federspannung  anliegt. 

Bei  einer  bevorzugten  Ausführungsform  erfolgt 
dabei  die  Montage  der  Module  jeweils  über  ein  Zwi- 
schenstück  resp.  eine  kästen-  oder  rahmenförmige,  an 
der  Montageplatte  vormontierbare  Aufnahme. 

Diese  Aufnahme  kann  mittels  Klinkenmittel  an  der 
Montageplatte  fixiert  sein. 

Weiter  kann  die  Aufnahme  weitere  Klinkenmittel  zur 
Arretierung  der  Federspange  aufweisen. 

Durch  diese  Massnahmen  ist  es  nunmehr  möglich, 
solche  Module  ohne  jede  Lötarbeit  rasch  und  sicher  an 
den  Mehrfach-Montageplatten  anzuordnen  und  anzu- 
schalten. 

Eine  beispielsweise  Ausführungsform  des  Erfin- 
dungsgegenstandes  ist  nachfolgend  anhand  der  Zeich- 
nung  näher  erläutert.  Es  zeigen: 

Fig.  1  in  schaubildartiger  schematischer  Explosiv- 
Darstellung  eine  module  Steckerbuchse 
(Modul)  mit  Federspangen  und  einem,  das 
Modul  aufnehmenden  Zwischenstück  resp. 
einer  kästen-  oder  rahmenförmigen  Auf- 
nahme; 

Fig.  2  in  schaubildartiger  Darstellung  eine  an  einer 
Mehrfach-Montageplatte  angeordneten  Auf- 
nahme  gemäss  Fig.  1  und 

5  Fig.  3  in  schaubildartiger  Darstellung  die  Anord- 
nung  gemäss  Fig.  1  an  einer  Mehrfach-Mon- 
tageplatte. 

Gemäss  den  Fig.  1  bis  3  ist  zur  Montage  einer 
w  geschirmten  modulen  Steckerbuchse  resp.  einem 

Modul  1  an  einer  erdungsfähigen  Mehrfach-Montage- 
platte  2  für  Schwachstromanlagen,  insbesondere  der 
Tele-  und  Datenkommunikation,  die  Erdverbindung  zwi- 
schen  der  Mehrfach-Montageplatte  2  und  der  Stecker- 

15  buchse  (Modul  1)  über  Federspangen  3  herstellbar. 
Hierbei  liegen  die  Federarme  4,5  der  Federspangen  3 
sowohl  an  der  Montageplatte  2  als  auch  am  Schirmge- 
häuse  1  '  des  Moduls  1  unter  der  Wirkung  deren  Feder- 
spannung  an. 

20  Die  Montage  der  Module  1  erfolgt  jeweils  über  ein 
Zwischenstück  6  resp.  eine  kästen-  oder  rahmenför- 
mige,  an  der  Montageplatte  2  vormontierbare  Auf- 
nahme. 

Diese  Aufnahme  wird  mittels  Klinkenmittel  7  an  der 
25  Montageplatte  2  fixiert. 

Weiter  weist  die  Aufnahme  6  Klinkenmittel  8  zur 
Arretierung  der  Federspange  3  auf,  welche  mit  einer 
entsprechenden  hintergreifenden  Ausnehmung  9  an 
der  Federspange  3  zusammenwirken. 

30  Aus  dem  Vorbeschriebenen  ergibt  sich  somit  auf 
einfachste  Weise  die  Möglichkeit,  solche  Module  ohne 
jede  Lötarbeit  und  ohne  die  Notwendigkeit  von  Werk- 
zeug  rasch  und  sicher  an  den  Mehrfach-Montageplatten 
anzuordnen  und  anzuschalten,  wobei  sich  die  Erfin- 

35  dung  nicht  auf  das  gezeigte  und  beschriebene  Ausfüh- 
rungsbeispiel  beschränkt,  sondern  im  Rahmen  des 
Erfindungsgedankens  Modifikationen  durchaus  möglich 
sind.  Insbesondere  können  die  Module  unterschiedlich- 
ste  Schaltmittel  sein. 

40  Es  wird  Schutz  beansprucht  wie  folgt: 

Patentansprüche 

1.  Geschirmte  module  Steckerbuchse  (1)  zur  Mon- 
45  tage  an  einer  erdungsfähigen  Mehrfach-Montage- 

platte  (2)  für  Schwachstromanlagen,  insbesondere 
der  Tele-  und  Datenkommunikation, 
dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  Erdverbindung  zwischen  der  Mehrfach- 

st;  Montageplatte  (2)  und  der  Steckerbuchse  resp. 
Modul  (1)  über  mindestens  eine  Federspange  (3) 
herstellbar  ist,  die  mit  Federarmen  (4,5)  sowohl  an 
der  Montageplatte  als  auch  am  Schirmgehäuse  (1  ') 
des  Moduls  (1)  unter  der  Wirkung  deren  Feder- 

55  Spannung  anliegt. 

2.  Modul  zur  Montage  an  einer  Mehrfach-Montage- 
platte  nach  Anspruch  1  , 
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dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  Montage  der  Module  (1)  jeweils  über  ein 
Zwischenstück  (6)  resp.  eine  kästen-  oder  rahmen- 
förmige,  an  der  Montageplatte  (2)  vormontierbare 
Aufnahme  erfolgt.  5 

Modul  zur  Montage  an  einer  Mehrfach-Montage- 
platte  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  Aufnahme  (6)  mittels  Klinkenmittel  (7)  an  10 
der  Montageplatte  (2)  fixiert  ist. 

Modul  zur  Montage  an  einer  Mehrfach-Montage- 
platte  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet,  is 
dass  die  Aufnahme  (6)  weitere  Klinkenmittel  (8)  zur 
Arretierung  der  Federspange  (3)  aufweist. 
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